
Herzlich WILLKOMMEN an der 

 

 

Tage der offenen Tür am  

Sa., d.19.11.2011 und Sa., d. 21.01.2012 

www.hvstephan.de 



Schwerpunkte unserer Schule 

1. Ein anderer Weg zum Schulabschluss   zum Abitur 

 

2. Ganztagsschule 

 

3. Jahrgangsübergreifender Unterricht 

 

4. Unterricht in Lernwerkstätten und Lernbüros 

 

5. Fördern (und Fordern) von individuellen Stärken 

 

6. Vielfältige Wahlangebote 

 

7. Berufliche Orientierung 

 

8. Herausforderungen 



 

Bausteine der Heinrich-von-Stephan  

Gemeinschaftsschule  
 

 

Jugendliche 

erwerben 
 

Zukunfts- 

kompetenz 

2. Jahrgangsübergreifender  

Unterricht 
7/8  und  9/10, 

oft 2 Lehrer gemeinsam im Unterricht 

1. Ganztagsschule 
Lernen in und außerhalb der Schule, 

gemeinsames Mittagessen, 

Pausen mit Bewegung 

3. Lernwerkstätten 
Modernes Lernen am Thema –  

über Fächergrenzen hinweg 

 

4. Vielfältige Wahlangebote 
Interessen stärken - 

neue Interessen finden 

 



 

Bausteine der Heinrich-von-Stephan  

Gemeinschaftsschule  
 

 

Jugendliche 

erwerben 
 

Zukunfts- 

kompetenz 

7. Herausforderungen 
jährlich 2x Landbauprojekt in Gatow, 

+ Woche der Herausforderung  

6. Berufliche Orientierung 
Arbeitslehre für alle in 7 und 8, 

betriebliche Erkundungen + Praktika, 

Schülerfirma 

5. Fördern und Fordern = 

Fundierte Bildung, 

tägliches Training der  

grundlegenden Kenntnisse 

8. Kooperations- und Lernpartner 
eröffnen vielfältige Lernmöglichkeiten 



Der andere Weg 

           zum 

Schulabschluss 

ALLE  

SCHULABSCHLÜSSE 
können erreicht werden 

ABSCHLUSS- 

ENTSCHEIDUNG 
Ende Klasse 10 

KEIN  

PROBEJAHR 

2 KLASSENLEHRER 
= persönliche Beratung  

und Betreuung 

INDIVIDUELLE  

FÖRDERUNG  
statt Sitzenbleiben 

 

Enge  

ZUSAMMENARBEIT 

 MIT DEN ELTERN 
u. a. wöchentliche Infos 

 

ABITUR  

 

in 13 Jahren 

 



 Was kann der Jugendliche?  

= Analyse 

Was hat der Jugendliche  

dazu gelernt? 

 tägliches  

Grundlagentraining 

 individuelle 

 Aufgaben 

Präsentieren von  

Lernergebnissen 

Die Stärken stärken und die Schwächen 

schwächen 



HAUSAUFGABEN 

? 
 

= geübt wird in der 

Schule 

 

Ganztagsschule 

 

ANSTRENGUNG  

und  

ENTSPANNUNG  
im Wechsel 

 

BEWEGTE PAUSEN 

 
= angeleitete Angebote 

MITTAGESSEN 
 

mit der Klasse 

gemeinsam in der 

Mensa 

Unterricht und Angebote 
(jeden Tag bis 15.40h)  

außer:                   MittwochsAngebote (MiA) 
(bis 14.30h) 

Morgenkreis 

in der Klasse 



Mo. Di Mi. Do. Fr. 

8.00 – 8.15 Morgenkreis Morgenkreis Morgenkreis Morgenkreis Morgenkreis 

8.20 – 9.05 Englisch Wahlpflicht  Wahlpflicht  Lernwerkstatt Mathematik 

9.05 – 9.50 Englisch Wahlpflicht  Wahlpflicht Lernwerkstatt Mathematik 

9.50 – 10.35 
Bewegungspause / 
Frühstück 

Bewegungspause / 
Frühstück 

Bewegungspause / 
Frühstück 

Bewegungspause / 
Frühstück 

Bewegungspause / 
Frühstück 

10.35 – 11.20 Lernwerkstatt Sport Lernwerkstatt Englisch Lernwerkstatt 

11.20 – 12.05 Lernwerkstatt Sport TÜV Englisch TÜV 

12.10 – 12.55 
Trainieren + Üben + 
Verstehen (TÜV) 

TÜV TÜV TÜV TÜV 

13.00  – 13.50 Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen Mittagessen 

13.50 – 14.10 Lernkartei Deutsch Lernkartei Deutsch MiA: AG-Zeit Lernkartei Deutsch Lernkartei Deutsch 

14.10 – 14.55 Mathematik Lernwerkstatt MiA: AG-Zeit Arbeitslehre Lernwerkstatt 

14.55 – 15.40 Mathematik Lernwerkstatt Arbeitslehre Lernwerkstatt 

Wochenplan im Ganztagsbetrieb 



 

Jahrgangsübergreifender  

Unterricht 

 

7/8 und 9/10 

 

 

12/13 

lernen voneinander 

positive Leistungserfahrungen  
(„das was die machen, kann ich schon“) 

 

mehr Verantwortung für eigenes Lernen  

 

Angebote höherer Jahrgänge 

 

mehr Zeit an einem Lernthema 

 

 

Jede/r ist mal Lernende/r  

und mal Helfende/r ! 

 



Lernwerkstatt 
 

 

 

INTEGRIERTE 

FÄCHER 

 

 

Naturwissen- 

schaften 

 

Erdkunde 

 

Geschichte 

 

Deutsch 

 

Kunst 

 

Musik 

 

Ethik 



      Vielfältige 
  Wahlangebote 
     Interessen stärken  
  neue Interessen finden 

Französisch 

Sport 

Backen 

Modellbau 

Gedichtwerkstatt 

Astronomie 

Fußball 

Mikroskopieren 
im 

Naturkundemuseum 

Geschichte 

Schüler- 

zeitung AG‘s auch 

nach Schüler- 

wünschen 

Musik 

Kunst 

Chemie 



Berufliche Orientierung 

• Arbeitslehre in den Klassen 7/8 

 

• Praktika in den Klassen 8, 9 und 10 

 

• Betriebserkundungen 

 

• Berufsorientierung und 

Einzelcoaching 

 

• für interessierte Schüler/innen: 

jahrgangsbegleitende Praktika  



Kooperationspartner 

SOZIAL-

PÄDAGOGEN 

ständiges Angebot an 

Hilfsmaßnahmen für 

Schüler und Eltern 

LERN 

PATEN 

(VBKI) 

helfen im 

Unterricht beim 

Lesen und Lernen 

SCHULHELFER  

„Hand in Hand“ 

unterstützen Schüler 

und Lehrer im und 

außerhalb des 

Unterrichts  

BLICK ÜBER DEN ZAUN 

Zusammenschluss 

reformpädagogischer Schulen, 

gegenseitige Beratung und 

Unterstützung  

 

SOS KINDERDORF 

vertiefte 

Berufsorientierung 

+Unterstützung im 

Landbauprojekt Gatow 

 

FuTour  
Sommercamps= 

kostenlose 

Feriencamps für 

Schüler  

BERLINER 

NETZWERK FÜR 

AUSBILDUNG 

unterstützt Schüler bei 

der Lehrstellensuche 

KINDERUNIVERSITÄT 

Ringvorlesung  in 

Zusammenarbeit mit der Beuth 

Hochschule für Technik, TU 

und FU 

Mercure Hotels 

jahrgangsbegleitende 

Praktika – die 3 besten 

bekommen dort einen 

Ausbildungsplatz 

TEACH FIRST 

Fellows 

unterstützen 

Schüler im und 

außerhalb des 

Unterrichts 

POLIZEI BERLIN 

Gewaltprävention 

Informationen für 

Schüler und Eltern  

„ROCK YOUR LIFE“ 

unterstützt Schüler bei der 

Lehrstellensuche und 

Perspektivfindung  



 

 

 

Sie haben Fragen?! 
 

Sprechen Sie uns jetzt an 

 oder vereinbaren Sie einen Termin: 

 

 3906-3130 

 Schulbüro Raum 215  

 hvstephan@web.de 

 www.hvstephan-gemsch.de  

 



 

 

Sie möchten Ihr Kind bei uns 

anmelden?! 

 
vereinbaren Sie einen Termin: 

 

 3906-3130 

 hvstephan@web.de 

www.hvstephan-gemsch.de  

 

 


